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Das Zusammenspiel solaroptischer Parameter

Gesamte Solartransmission
Der Anteil der Sonnenstrahlung der das 
Verglasungssysstem durchdringt.

Gesamte Solarabsorption
Die Menge der vom Glas aufgenommenen, 
in Wärme umgewandelten Strahlungs-
energie. Sie wird nur zum Teil im Glas ge-
speichert und geht je nach Richtung des 
Temperaturgefälles nach innen oder aus-
sen.

Gesamtes Strahlungsspektrum der Sonne, 

Emmisivität
Dieser Wert beschreibt die Fähigkeit einer 

-

Je niedriger dieser Wert, desto weniger 
Raumwärme wird absorbiert, d. h. mehr 
W

UV-Transmission (gemessen bei 300 - 380 
nm)
Summe des ultravioletten Spektralanteils 
(300 - 380 nm) der Sonnenstrahlung, die 
durch das Verglasungssystem hindurch-
dringt. Die energiereiche UV-Strahlung 
trägt maßgeblich zum Ausbleichen von 
Gegenständen bei, die längere Zeit dem 
Sonnenlicht ausgesetzt sind.

Das Verhältnis des Sonnenwärmegewinns 
durch ein bestimmtes Verglasungssystem 
zu dem Sonnenwärmegewinn der unter 
gleichen äußeren Bedingungen resultieren 
würde, wenn das Fenster aus klarem, dop-
pelt starkem Fensterglas wäre. Dieser Wert 
drückt somit die Sonnenabschirmungs-
fähigkeit einer bestimmten Verglasung in 
Relation zu Klarglas als Verhältniszahl aus. 
Je kleiner der Wert, desto höher ist die Son-
nenabschirmungsfähigkeit des Fensters.

Sichtbare Lichttransmission
Der sichtbare Anteil der Sonneneinstrah-
lung (400 - 850nm) der das Verglasungssys-
tem durchdringt. Je niedriger die sichtbare 
Lichttransmisson, umso dunkler erscheint 
die Folie.

Sichtbare Lichtabsorption
Ist der Anteil des sichtbaren Lichtes 
(400 - 850 nm), der durch ein Material auf-
genommen und direkt in Wärme umge-
wandelt wird.

angegeben. Sie sagt aus, um wieviel Pro-

Man unterscheidet zwischen der Lichtre-

Wert ist, desto mehr sichtbares Licht wird 
durch die Verglasung durchgelassen.

Gesamte am Glas reduzierte Strahlung
Prozentsatz der Sonnenenergie, der durch 

wird. Je höher dieser Wert, desto mehr 
Strahlung wird reduziert.

Materialstärke
Die Materialstärke wird in der Einheit „μ“ 
(sprich: mü) angegeben. 
100 μ = 0,1 mm

Sichtbares Licht
Sichtbares Licht ist der Wellenlängenbe-
reich von 380 nm bis 780 nm. In diesem 
Bereich des Lichtspektrums sind die Spek-

-
welligem Violett (380 - 424 nm) bis zum 
langwelligen Rot (647 - 780 nm). Die Infra-
rot-Strahlung (780 - 2500 nm) fängt in ge-
ringem Umfang schon im sichtbaren Rot-
bereich an.

UV-Strahlung
Kurzwellige, energiereiche jedoch unsicht-
bare Strahlung der Sonne. UV-B (280-315 
nm) wird zum Teil durch die Atmosphäre 
(insbesondere die Ozonschicht) absorbiert. 
UV-A (315-380 nm) und auch UV-B tragen 
wesentlich zum Ausbleichen von Farben 
oder auch Hautschädigungen bei.
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Die Faktoren Verglasungsaufbau und Innen- oder Außenmontage der Folie 
können die Werte verändern.

Solartechnische Daten (Beispiel)

Gesamte Solartransmission 36 %

Gesamte Solarabsorption 22 %

42 %

Emissivität 0,77

UV-Transmission (gemessen bei 300 - 380 nm) < 1 %

0,51

Sichtbare Lichttransmission 72 %

Sichtbare Lichtabsorption 19 %

9 %

Gesamte am Glas reduzierte Strahlung 55 %

IR-Reduktion 95 %

Materialstärke 75 μ

Solaroptische Begriffe
Definitionen


